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Termine (unter Vorbehalt, bitte im Internet 
oder in der Tageszeitung nochmals nachschauen)

     26.11. Weihnachtsmarkt Wolkersdorf S. 4

ab 26.11. „Schwabacher Krippenweg“ S.11

     27.11. Gottesdienst zum 1. Advent S. 4

ab 28.11. „Lebendiger Advent“ S. 4 und 11

      7.12. Schwabacher Friedensgebet S.12

    11.12. Friedenslicht aus Bethlehem S.12

    18.12. Singgottesdienst S.13       24.12. Heilig Abend-Gottesdienste S. 5 und 14

    25.12. Festgottesdienst zu Weihnachten S. 5

    31.12. Silvester-Gottesdienste S. 5 und 15   

      1.02. Vortrag "Gewaltfreie Kommunik." S.14 

 

Wir sind für Sie da!
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Jahreslosung 2023

Du bist ein Gott, der mich 
sieht.            Genesis 16,13 

Als Kind habe ich gerne Verstek-
ken gespielt. In einem großen 
Garten einen Ort zu finden, wo 
ich nicht zu sehen war, das fand 
ich toll. Und dann das langsame 
Anschleichen bis ich mich frei-
schlagen konnte. 

Als Erwachsener kenne ich noch 
andere Versteckspiele: Andere 
Menschen sollen meine Schwä-
chen nicht sehen. Und wenn es 
mir wirklich schlecht geht, mag 
ich es nur ganz wenigen zeigen. 

Über die Angst vor Krankheit, 
Überforderung, Liebeskummer, 
Einsamkeit oder beruflichem 
Misserfolg zu reden, erfordert 
viel Vertrauen. Da ist die Zahl der 
Menschen, mit denen man offen 
reden kann, sehr begrenzt. 

Also versuche ich nach außen 
stark und souverän zu erschei-
nen. 

Und das kostet viel Kraft. Dabei 
wünsche ich mir im tiefsten In-
nern, dass jemand mich kennt 
und sieht, ohne meine Schwäche 
auszunutzen. Jemand, wo ich 
sein kann, wie ich bin.

In der Bibel lesen wir unzählige 
Geschichten, in denen Gott 
Menschen freundlich ansieht. Er 
lässt sie nicht allein, wenn sie in 
Not sind. So wird es von Hagar 
erzählt, der Magd Abrahams und

Saras, die sozusagen als Leih-
mutter für das alte Ehepaar fun-
gierte und darüber mit Abrahams 
Frau in Streit geriet. 

Auf ihrer Flucht in die Wüste 
spürt sie, wie Gott sie anredet 
und einen Weg weist. Diese Be-
gegnung mit Gott macht tiefen 
Eindruck auf die schwangere 
Hagar. Und sie ruft aus: Du bist 
ein Gott, der mich sieht.

Dass Sie sich von Gott gesehen 
fühlen, gerade mit den Dingen, 
die Ihnen das Herz schwer ma-
chen, wünscht Ihnen

Pfarrer Ulrich Hardt

Liebe Leserinnen und Leser!
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Erntedank

Heuer feierten wir den Ernte- 
dankgottesdienst zusammen mit 
dem Gemeindefest in Dietersdorf. 
Trotzdem brachten etliche Ge- 
meindeglieder ihre Erntegaben in 
unsere Kirche. Dafür herzlichen 
Dank! Das Therapiezentrum Wol-
kersdorf hat die Gaben dankbar 
entgegengenommen.

 
Weihnachtsmarkt

Corona verlangte eine Pause, 
aber am 26. November findet er 
von 16 bis 21 Uhr wieder statt. 
Der von allen Wolkersdorfer Ver-
einen gestaltete Weihnachts-
markt in Wolkersdorf.

1. Advent - Ein neues  
Kirchenjahr beginnt

Mit diesem Gottesdienst am  
27. November um 10 Uhr be- 
ginnt das Warten auf Weihnach- 
ten. Zugleich verabschieden wir 
die bisherige Chorleiterin Maria 
Komor und führen Ekaterina Mas- 
lakova als neue Chorleiterin ein.

Lebendiger Advent

Darauf möchten wir nicht noch 
einmal verzichten!  
Immer montags und mitt-
wochs um 18.30 Uhr sowie 
freitags um 17 Uhr wollen wir 
uns in der Adventszeit wieder 
draußen an verschiedenen Häu-
sern treffen und uns etwas weih-
nachtlich einstimmen, mit einem 
schönen Gedanken, mit Musik 
und einem gestalteten Fenster, 
Tor oder Hof. Die genauen Treff-
punkte entnehmen Sie bitte dem 
Extrablatt. Wir sagen Danke an 
alle, die sich daran beteiligen.

 
Plätzchenbackbuch  
Zwieseltal

Wir haben noch genügend Aus- 
gaben unseres selbst gestalteten 
Backbuchs mit vielen leckeren 
Rezepten aus dem Zwieseltal im 
Pfarramt vorrätig. Sehr gut als 
Geschenk geeignet...
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Silvester

Ganz herzlich laden wir ein zum 
Gottesdienst am Jahresende 
am 31. Dezember um 17 Uhr  
in die Christophoruskirche. 
Zurückblicken auf das vergan-
gene Jahr, Worte der Hoffnung 
hören und miteinander Abend-
mahl feiern am letzten Tag des 
Jahres. Wer möchte, kann sich 
auch persönlich segnen lassen.

Herzlich Willkommen!

Jahreslosung 2023

Weihnachten in der Chris-
tophoruskirche

Gott wird Mensch, davon hören 
und singen wir an Weihnachten.

 
In diesem Jahr haben Sie in un- 
serer Gemeinde an Heiligabend 
die Wahl:

Um 15 Uhr findet ein Familien-
gottesdienst für Jung und Alt 
statt. 

Die Christvesper folgt um  
17 Uhr.

Wer den Heiligabend ruhig aus-
klingen lassen möchte, dem sei  
die Christmette um 22 Uhr 
empfohlen. 

Am 2. Weihnachtstag feiern wir 
den Festgottesdienst um  
10 Uhr.
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Einführungsgottesdienst 
unseres neuen Pfarrers 
Ulrich Hardt

Am Sonntag, den 16. Okto- 
ber fand der Einführungs-
gottesdienst unseres neu- 
en Pfarrers statt. Die wun-
derschön geschmückte Kirche 
war voll wie bei einem Weih-
nachtsgottesdienst. So viele 
Menschen teilten mit uns die 
Freude, nach 14 Monaten Vakanz 
wieder einen Pfarrer in unserer 
Gemeinde willkommen zu heißen.

Die Begrüßung und Einführungs-
ansprache gestaltete Dekanin 
Berthild Sachs und wünschte 
Pfrarrer Ulrich Hardt im Zwiesel-
tal ein "starker Baum“ für alle, 
umringt von vielen Bäumen, zu 
sein. Sie forderte die Gemeinde 
auf, ihren neuen Pfarrer willkom- 
men zu heißen und zu unterstüt-
zen, damit er sich hier schnell zu 
Hause fühlt. 

Der Gottesdienst wurde von der 
Band "Heiliger Bim-Bam" mitge- 
staltet und die Kirche erklang er- 
füllt von wunderbar aufbauenden 
Liedern.

Pfarrerin Elisabeth Gottfriedsen- 
Puchta verlas die Einführungsur-
kunde und begrüßte Pfarrer Ul-
rich Hardt sowohl als Pfarrerin 
der Nachbargemeinde Katzwang 
als auch als Seniora des Deka-
nats.

Gesegnet wurde Pfarrer Ulrich 
Hardt von Dekanin Berthild 
Sachs, unserer Vertrauensfrau 
Claudia Benker und Weißenburgs 
Dekanatsjugendreferentin Mag- 
dalena Wagner.

In seiner ersten Predigt stellte 
Pfarrer Ulrich Hardt die Anforde- 
rungen und Probleme unserer ak-
tuellen Zeit wertfrei gegenüber 
und machte deutlich, dass wir 
uns mit jedem Anliegen an Gott 
wenden können. In manchem 
Beispiel erkannte man sich wie-
der und es entlockte manches 
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Schmunzeln. Die Gemeinde war 
begeistert von der ersten Predigt 
ihres neuen Pfarrers. 

 

Als Grußworte fand Bürgermeis-
ter Emil Heinlein Launiges, um 
die Stadt Schwabach vorzustel- 
len. Der katholische Pfarrer Ed-
mund Wolfsteiner wies auf die 
Schnittmengen sowohl persönlich 
als auch zwischen den Gemein-
den hin. Die Kita begrüßte Pfar-
rer Ulrich Hardt herzlich mit einer 
Kiste, die auch die Vorschulkinder 
zum Übergang in die Grund-
schule und damit in einen neuen 
Lebensabschnitt erhalten.

Pfarrerin Renate Schindelbauer 
von der Nachbargemeinde Die-
tersdorf überreichte als Geschenk 
eine von ihrem Gemeindemitglied 
Charlotte Scheffler gestaltete 
Stadtführung. Für den Diakonie-
verein Zwieselgrund schenkte  
der 1. Vorsitzende Harald Hecker  
zur Begrüßung einen Kinogut-

schein einschließlich obligatori-
schem Popcorn. 

Unsere Vertrauensfrau Claudia 
Benker rundete die Grußworte 
humorvoll mit einem Rückblick 
auf die Vakanz und die Hoffnung 
auf eine gelingende Zukunft ab. 

Mit den besten Wünschen über-
reichte sie Pfarrer Ulrich Hardt 
mit einem Herbststrauß den En-
gel, der die Kooperation der drei 
Gemeinden Katzwang, Dieters- 
dorf und Wolkersdorf begleitet. 
 

Danach empfing die Festgesell-
schaft im Haus der Gemeinde ein 
von Gemeindemitgliedern ge- 
spendetes großes Büffet. Ihnen 
für diese Unterstützung unseren 
herzlichsten Dank! 

Ebenso allen am Einführungs- 
gottesdienst Beteiligten ein gro- 
ßes "Danke" und unserem Pfar-
rer Ulrich Hardt nochmals ein 
Herzliches Willkommen!
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Kita

 
 

Liebe Gemeinde,

ein neues Kita-Jahr hat begon-
nen. Wir dürfen in unserer 
Einrichtung ein paar Neuzu-
gänge begrüßen.

Mein Name ist Damaris Hechtel 
und ich bin 21 Jahre alt. Ich be- 
endete dieses Jahr meine Ausbil- 
dung zur Erzieherin und freue 
mich nun in das Berufsleben zu 
starten. Ich arbeite Vollzeit und 
bin für die Kinder in der Hasen-
Gruppe da. Ansonsten bewege 
ich mich gerne, gehe spazieren, 
zeichne, lese, mache gern Scher- 
ze und lache viel.  

Hallo liebe Kita-Zwieseltal-Fami- 
lie, mein Name ist Jette Wild. 
Zum 01.09.2022 habe ich meine 
Ausbildung zur Erzieherin im so- 
zialpädagogischen Einführungs- 
jahr begonnen. Mein damit ver- 
bundenes einjähriges Praktikum 

werde ich in Vollzeit in der Igel- 
gruppe verbringen. Ich freue  
mich auf die Zusammenarbeit 
mit den Kindern und bin sehr 
gespannt, was ich in diesem Jahr 
alles erleben und lernen werde. 
Ich bin 18 Jahre jung und habe 
2020 erfolgreich die Mittlere Rei- 
fe erworben. Zu meinen Hobbys 
zählen Tanzen, Spazierengehen, 
Freunde treffen, Musikhören, 
Kreativsein und Lesen. 

 
Und es gibt eine neue Leitung

Ich heiße Nina Weger und arbei- 
te seit Februar 2014 in der Chris- 
tophorus Kita Zwieseltal. 2016 
habe ich die Funktion der stän- 
dig stellvertretenden Leitung 
übernommen. Seit 01.09.2022 
bin ich nun Einrichtungsleiterin 
und freue mich auf die neue Auf- 
gabe und die Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde.
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redasdenn wurden viele Beiträge 
im Internet gepostet und auch 
wir wollten Teil davon sein. So 
entstand ein schönes buntes Bild 
mit vielen Ideen und Wünschen. 
Leider kam rasch der Regen und 
spülte das Kunstwerk wieder fort.  
Das Foto ist uns aber geblieben. 

 
Warum haben wir bei dieser Akti- 
on allerdings mitgemacht? In un- 
serer pädagogischen Arbeit legen 
wir Wert darauf, dass jedes Kind 
lernt, welche Rechte es hat und 
dass es seinen Alltag, seine Welt, 
mitbestimmen darf. 

Neuer Elternbeirat

Am 29.09.2022 fand die Eltern-
beiratswahl statt. Folgende Eltern 
wurden gewählt: Nilgün Baskal, 
Adriane Bornemann, Stefanie 
Freund, Roland Gottschalk, Julia 
Reichel, Andrea Reisinger, Bern-
hard Schrauth und Franziska 
Vörste.  
Wir freuen uns auf die Zusam-
menarbeit mit unserem neuen El- 
ternbeirat und hoffen auf viele 
gemeinsame Aktionen und Feste.  
 
Es grüßen alle Kinder und Pä- 
dagoginnen der Christophorus 
Kindertagesstätte Zwieseltal

Unser Start ins neue Kita-Jahr

Wir freuen uns, neue Familien in 
unserer Einrichtung begrüßen zu 
dürfen. Die Eingewöhnung der  
Kinder verlief sehr gut. Mittler- 
weile sind die meisten schon oh- 
ne Mama oder Papa in der Kita. 
Jetzt geht die Kindergartenzeit 
richtig los: Alltag und Kinder, die 
Pädagoginnen aller Gruppen 
und überhaupt das ganze Haus 
kennenlernen. Da erleben die 
Kinder so einiges. 

Am 10.09.2022 war schon die 
erste Aktion im neuen Kita-Jahr. 
Mit der Bürgergemeinschaft nah-
men wir an der 1. Wolkersdorfer 
Familienrallye teil. Wir hatten ei- 
ne tolle Bewegungsstation mit 
Dreibeinlauf vorbereitet. Trotz 
zuerst regnerischen Wetters war 
die Teilnahme groß und auch uns 
hat es sehr viel Spaß gemacht. 

Unter dem Motto "Gemeinsam für 
Kinderrechte" stand der diesjäh- 
rige Weltkindertag am 20.09. Zu 
diesem tollen Motto rief die UNI- 
CEF zur Mitmachaktion "Kinder 
erobern die Straßen" auf. Die 
Kinder durften mit Straßenmal- 
kreiden das malen, was sie sich 
für ihre eigene Welt wünschen. 
Unter dem Hashtag #wiestarkwä-
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Mitarbeiterdank

Viele Menschen arbeiten in un- 
serer Gemeinde mit. Sie gestal- 
ten Gottesdienste, engagieren 
sich in Gruppen und Kreisen oder 
halten Kirche und Gemeindehaus 
in Ordnung. 

Um dies zu würdigen ist es gu- 
te Tradition, sich einmal im Jahr 
zu einem Mitarbeiterdank zu tref- 
fen. Da die Adventszeit von vie- 
len Terminen belegt ist, findet 
unser Mitarbeiterdank für 2022 
am Freitag, den 13. Januar um 
18 Uhr im Haus der Gemein- 
de statt. Eingeladen sind auch al- 
le, die in früheren Jahren viel Zeit 
und Kraft in unsere Kirchenge- 
meinde investiert haben. Wenn  
Sie eine Fahrgelegenheit benöti-
gen, melden Sie sich bitte im 
Pfarrbüro (Telefon 0911/635399).

 
Kirchgeld 2022

Im Frühjahr erhielten sie von uns 
ein Anschreiben bezüglich des 
Kirchgeldes. Dieses Geld kommt 
ausschließlich der eigenen Ge-

meinde zugute. Ein herzliches  
Dankeschön hiermit an alle, die 
mit ihrem Kirchgeld die Arbeit 
unserer Kirchengemeinde unter- 
stützen.            

 

Coloured Voices 

Sind Sie bunt?  
Sind Sie lustig??  
Sind Sie mutig???  
Singen Sie manchmal in der Du-
sche oder im Auto mit???  
Dann sind SIE bei uns genau 
richtig!

Die „Coloured Voices“ suchen 
tatkräftige Mitmacher/-innen! 

Sie brauchen keine Noten zu 
lesen! Sie müssen nur Buntes 
lieben, lustig sein und den Mut 
haben, bei uns vorbeizuschauen 
und mit uns zu singen!

Kommen SIE einfach zu uns!  
Weil, das Singen kommt ganz 
von selbst! ☺

Wolkersdorf



S. 11

miteinander

Der lebendige Advents-
kalender öffnet seine Türen

Seit einigen Jahren gibt es diese 
besonderen Augenblicke in der 
Adventszeit. 

Eine Gartentür wird geöffnet, vor 
einem Gemeindehaus entsteht 
ein besonders gestalteter Raum. 
Wer kommt, ist willkommen.

Eine Geschichte, ein Gebet, einige 
Lieder und wenn möglich, dann 
gibt es danach auch noch Tee 
und Gebäck und Zeit für kleine 
Gespräche. 

Auch in diesem Jahr bereiten sich 
wieder Menschen darauf vor,  
Gäste zu empfangen.

Und wir dürfen alle kommen!

Die einzelnen Orte und Termine 
entnehmen Sie bitte dem ein-
gelegten Blatt.

Schwabacher Krippenweg

Der Schwabacher Krippenweg 
hat eine attraktive Außenstation 
in Dietersdorf. Zwischen der 
Georgskirche und dem evange-
lischen Pfarramt gibt es min-
destens acht ganz verschiedene 
Weihnachtskrippen zu entdecken.

Zum Beispiel bei Familie Bierlein 
am Rosa-Mihalka-Platz.

Lassen Sie sich einladen zu 
einem besonderen Winter-
spaziergang. Die Krippen stehen 
zwischen dem 1. Advent und 
dem 6. Januar und sind jeder-
zeit zu besichtigen.
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Friedenslicht aus  
Bethlehem

Am Abend des 3. Advent be-
sucht die Wolkersdorfer Pfad-
findergruppe wie jedes Jahr die 
Georgskirche.

Und sie bringt etwas Kostbares 
mit: das Friedenslicht, das in 
der Geburtsgrotte in Bethlehem 
entzündet worden ist und das 
von dort aus in die ganze Welt 
getragen wird.

Im Gottesdienst am Sonntag, 
11. Dezember um 17 Uhr 
kommt das Licht zu uns. Es will 
Frieden, Wärme und Hoffnung 
schenken.

Eigene Kerzen können dazu mit-
gebracht werden, es gibt aber 
auch Friedenslichter, die gegen 
eine Spende erworben werden 
können.

 
Schwabacher  
Friedensgebet 7.7

Das letzte Friedensgebet des 
Jahres wird in der Georgskirche 
gefeiert. Am Mittwoch,  
7. Dezember, ist der „Lebendige 
Adventskalender“ integriert ins 
Friedensgebet und beginnt des-
halb um 19 Uhr.

Nach dem Friedensgebet gibt 
es in der Kirche die Möglichkeit, 
noch bei einer Tasse Tee zusam-
men zu bleiben.

Im Januar findet das Friedensge-
bet in der Stadtkirche in Schwa-
bach statt.



Dietersdorf

Adventslieder- 
Singgottesdienst

„Macht hoch die Tür“ oder „Toch-
ter Zion“? Vielleicht auch beides?

Beim Adventsliedergottesdienst 
wird besonders viel gesungen.  
Er findet am 4. Adventssonn-
tag, 18. Dezember um 10 Uhr 
in der Georgskirche statt.

Liederwünsche dürfen vorher 
und im Gottesdienst eingebracht 
werden.

Beauftragung Taufe

Unsere Diakonin Karin Brand-
meyer hat eine Weiterbildung 
gemacht und hat nun die Be-
auftragung zur Taufe in ihrem 
Dienstbereich. 

Herzlichen Glückwunsch zu dieser 
Beauftragung!

Georgs-Kids

Es gibt wieder eine neue Kin-
dergruppe „Georgs Kids“. Zwölf 
Kinder haben sich angemeldet 
und wir haben viel Spaß mitein-
ander….

Klavier gesucht!

Es ist eigentlich weniger das 
Klavier, denn wir haben in der 
Georgskirche ein gut funktionie-
rendes E-Piano. Aber wir suchen 
jemand, der oder die sich ein 
Taschengeld verdienen will und 
unsere Taufgottesdienste 
auf dem E-Piano musikalisch 
begleitet. 

Wer hat Lust dazu? Bitte bei 
Pfarrerin Renate Schindelbauer 
melden für weitere Informatio-
nen.
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Silvester

Ach ja, stimmt! Da war ja die 
Hochzeit von Anton und Barbara! 
und Christian ist getauft worden! 
Ja, Frau Dreier ist gestorben!“

Die Namen werden andere sein, 
aber im Silvestergottesdienst 
am 31. Dezember um 16 Uhr 
werden sie alle noch einmal vor-
gelesen: die Brautpaare und die 
Täuflinge, wer gestorben ist und 
wer konfirmiert wurde.

 
Gemeinsam erinnern wir uns an 
das vergangene Jahr und legen  
es in Gottes Hände zurück.

Ein ganz besonderer Gottesdienst.

Lassen Sie sich herzlich einladen. 

Familiengottesdienst mit 
Weihnachtsspiel um  
14.30 Uhr 

Der Weihnachtsbaum leuchtet, wir 
singen die Lieder, die zum Heili-
gen Abend gehören und Kinder 
spielen uns die Weihnachtsge-
schichte.                            
Herzliche Einladung zu diesem 
Gottesdienst. 

 
Maria und Josef mit Pferd von 2021

Festgottesdienst am  
Heiligen Abend um  
16.30 Uhr

Ein besonderer musikalischer 
Höhepunkt ist jedes Jahr der Fest-
gottesdienst am Heiligen Abend. 
Posaunen, Orgel, Geigen – alle 
Instrumente verkünden, dass Gott 
zu uns Menschen gekommen ist.

Das Weihnachtswunder zum Zu-
hören und Mitsingen.

Und Sie alle sind herzlich eingela-
den.
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Vortrag „Gewaltfreie  
Kommunikation“

Im Oktober hat Anita Schlegel in 
einem Vortrag mit praktischen 
Übungen auf heitere Weise 
einen Aspekt der sogenannten 
„Gewaltfreien Kommunikation“ 
nahegebracht.

Freuen Sie sich auf drei weitere 
Abende am Mittwoch,  
1. Februar, Mittwoch, 1. März 
und Mittwoch, 29. März.

Am besten die Termine gleich im 
neuen Kalender festhalten. 

Weitere Informationen folgen in 
der nächsten Ausgabe des  
„Miteinander“.

Energie – ein Thema  
auch in unserer  
Kirchengemeinde

Schon seit langer Zeit macht 
sich der Kirchenvorstand darüber 
Gedanken, wie wir sparsam und 
sorgsam mit Energie umgehen 
können.

An den meisten Stellen erhellen 
inzwischen LEDs die Räume.

Schon seit Jahren finden ab  
1. Januar die Gottesdienste im 
Gemeindehaus statt. Wenn es 
die Coronaregeln zulassen, wird 
das auch 2023 wieder so sein.

Schon vorher hat es sich be-
währt, dass in der Georgskirche 
nur jede zweite Bank beheizt

ist. Bei Gottesdiensten, zu denen 
viele Menschen erwartet werden, 
werden allerdings alle Bänke mit 
der Unterbankheizung erwärmt, 
allerdings wird erst kurz vor 
Beginn des Gottesdienstes die 
Heizung angestellt.

Wir haben übrigens viele kusch-
lige Decken an den Anfängen 
der Bankreihen liegen, die Sie 
gerne benutzen dürfen. 

Eigentlich kostet die Beleuch-
tung der Georgskirche am  
Wochenende nur sehr wenig 
Energie. Aber nachdem be-
kanntlich ja „auch Kleinvieh Mist 
macht“ und als Zeichen der So-
lidarität hat der Kirchenvorstand 
beschlossen, die Beleuchtung bis 
auf weiteres einzustellen.

Im Gemeindehaus achten wir 
darauf, dass der große Saal nicht 
überheizt ist.
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Dezember 
 
So., 27.11. 
1. Advent 

So., 4.12. 
2. Advent 

Mittwoch, 7.12.

So., 11.12. 
3. Advent 

So., 18.12. 
4. Advent 
 

Sa., 24.12. 
Heiliger Abend

So., 25.12. 
1. Weihnachts-
tag  
Mo., 26.12. 
2. Weihnachts-
tag 
 
Sa., 31.12. 
Silvester

 
10 Uhr Festgottesdienst in Dietersdorf mit Posaunenchor 

Pfrin. Schindelbauer

 
19 Uhr in Dietersdorf 

Schwabacher Friedensgebet 7.7 
Team

 
17 Uhr Gottesdienst mit „Friedenslicht“ in Dietersdorf 

Pfrin. Schindelbauer

 
10 Uhr Festgottesdienst in Wolkersdorf 

Pfrin. Schindelbauer

 

 
9 Uhr Gottesdienst 
Pfr. Hardt 
 
 
9 Uhr Gottesdienst 
Pfr. Hardt

 
10 Uhr Gottesdienst  
mit Abendmahl und Chor 
Pfr. Hardt  
 
10 Uhr Gottesdienst 
Pfr. Hardt

 
10 Uhr Singgottesdienst 
Pfrin. Schindelbauer 
 
 
14.30 Uhr Familienfreundlicher 
Gottesdienst 
Diakonin Brandmeyer

16.30 Uhr Festgottesdienst 
Pfrin. Schindelbauer

 

 
10 Uhr Gottesdienst 
Lektorin Benkert 

 
15 Uhr Familiengottesdienst 
Pfr. Hardt  
17 Uhr Christvesper 
Pfr. Hardt  
22 Uhr Christmette 
Pfr. Hardt

 
16 Uhr Gottesdienst mit  
Abendmahl und Posaunenchor 
Pfrin. Schindelbauer

 
17 Uhr Gottesdienst mit  
Abendmahl 
Pfr. Hardt

Dietersdorf Wolkersdorf

Gottesdienst-Kalender



Schwabacher Friedensgebet 7.7.
Mittwoch, 7. Dezember, 19 Uhr, Georgskirche Dietersdorf

Samstag, 7. Januar, 19 Uhr, Stadtkirche Schwabach

 

 
minigottesdienst (1 bis 6 Jahre und Begleitung) und 
Kindergottesdienst (für Kinder im Grundschulalter)
Samstag, 17. Dezember, 16 Uhr, „Waldweihnacht“ Treffpunkt Ligusterweg

Samstag, 14. Januar, 16 Uhr, katholisches Pfarrheim Reichelsdorf
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10 Uhr Gottesdienst in Wolkersdorf 

Pfr. Hardt

 
 

 
 

17 Uhr Gottesdienst in Schwabach und in Katzwang

11 Uhr Gottesdienst für Ausgeschlafene in Dietersdorf 
Pfr. Hardt

 
   

10 Uhr Gottesdienst  
Pfrin. Schindelbauer 

10 Uhr Gottesdienst  
Pfr. Hardt 
 
 
10 Uhr Gottesdienst  
Pfr. Hardt

Dietersdorf WolkersdorfJanuar      
So., 1.1.
 

Fr., 6.1.  
Epiphanias

 
So., 8.1.  
1. Sonntag nach 
Epiphanias

So., 15.1. 
2. Sonntag nach 
Epiphanias 
 
So., 22.1. 
3. Sonntag nach 
Epiphanias

So., 29.1. 
letzter Sonntag 
nach Epiphanias

 
9 Uhr Gottesdienst  
Pfrin. Schindelbauer 

9 Uhr Gottesdienst  
Pfr. Hardt 

9 Uhr Gottesdienst  
Pfr. Hardt
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Veranstaltungen während der Woche im 
Haus der Gemeinde (HdG), Am Wasserschloss 5

Wolkersdorf

 
Mutter/Vater-Kind Gruppe 
Mittwoch, 15.30 bis 17 Uhr (neu!)
Ansprechpartnerin: Verena Michalzik, Tel. (0176) 63 32 28 21

Freitag, 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr, (aktuell ausgebucht)
Ansprechpartnerin: Kathrin Vogt, Tel. (0176) 92 21 13 25 

 
Evangelische Landjugendgruppe Zwieseltal
Termin derzeit offen (im Untergeschoss)

Ökumenische Frauenoase 
Montag, 14.30 bis 16 Uhr, in Wolkersdorf, Obere Pfaffensteigstr. 65
   
Ü 60 - Treff  
Donnerstag, 08. Dezember, 14.30 Uhr „Wir bereiten uns auf Weihnachten vor – 
weihnachtliche Weisen mit Veehn Harfen“   
Adventsfeier mit den Veehn-Harfen aus Schwabach und Anneliese Stöcker 
Donnerstag, 12. Januar, 14.30 Uhr „Jahreslosung 2023“  
mit Pfarrer Hardt und Anneliese Stöcker    
Chorprobe Coloured Voices              
Mittwoch, 19.30 Uhr 
 
Mitarbeiterbesprechungen
Freitag, 9. Dezember, 9 Uhr
Freitag, 13. Januar, 9 Uhr
  
Kirchenvorstandssitzungen 
 
Dienstag, 06.12.2022, 19.30 Uhr
Dienstag, 10.01.2023, 19.30 Uhr

Alle  Termine  unter  Vorbehalt!
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Veranstaltungen während der Woche im 
Gemeindehaus Dietersdorf, Oberbaimbacher Weg 7

=„Eine Veranstaltung des Evangelischen Bildungswerkes vor Ort.“

Eltern-Kind-Gruppe    
Dienstag, 9.30 bis 10.30 Uhr  
 
 Georgs-Kids Dienstag, 15 bis 16.30 Uhr 
 
10. Januar  24. Januar 

Weihnachtsspielprobe – Dienstag, 15 Uhr

22. November  29. November  6. Dezember    13. Dezember 20. Dezember

  Frauenkreis  
Mittwoch, 21. Dezember, 19.30 Uhr,  „Weihnachten ganz nah“ mit  
 
                                                            Pfrin. Renate Schindelbauer 
 
Mittwoch, 25. Januar, 19.30 Uhr , „Taiwan“-Weltgebetstagsland 2023 mit Christa Götz

 
    Ökumenische Frauenoase (in Wolkersdorf, Obere Pfaffensteigstr. 65) 
 
Montag, 14.30 Uhr bis 16 Uhr 
 
  
 Posaunenchor  
Freitag, 19.45 Uhr 
 
 
 Seniorennachmittage  
Montag, 12. Dezember, 14 Uhr, „Advent“ mit Diakonin Karin Brandmeyer

Montag, 9. Januar, 14 Uhr ,„Jahreslosung 2023“ mit Pfrin. Renate Schindelbauer

 Gitarrengruppe  
Noch offen 
 
   Strickabende  
Montag, 12. Dezember, 19.30 Uhr  Dienstag, 10. Januar, 19.30 Uhr 

Kirchenvorstandssitzungen 
 
Dienstag, 13. Dezember, 19 Uhr  Dienstag, 24. Januar, 19 Uhr

 
Bitte informieren Sie sich vorab, ob die geplanten Termine coronabedingt wie 
geplant stattfinden. 
Informationen im Pfarramt, Abkündigungen im Gottesdienst, in der Presse und 
im Internet unter „Evangelische Termine“

Dietersdorf



Das Redaktionsteam wünscht Euch ein  
frohes und gesegnetes Weihnachtsfest  

und ein gesundes neues Jahr.

S. 20

miteinander

Kinderseite 
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Bewahrt unsere Erde 
Und Gott sah alles an, was er gemacht hatte; und siehe da, es war sehr gut. 
(1. Mose 1,31)

Die Schöpfung wird in der Bibel als ein Garten be- 

schrieben. Der Mensch erhält den Auftrag, diesen 

Garten zu bebauen und bewahren. Menschen sol- 

len die vorhandenen Gaben der Schöpfung teilen 

und nicht horten, im vollen Vertrauen darauf, dass 

genug für alle da ist. 

Der Schutz unserer Erde ist eine Aufgabe aller 

Menschen, besonders derer, die am meisten zu 

ihrer Zerstörung beitragen. Denn unter den Folgen 

des Klimawandels leiden am meisten jene, die am 

wenigsten zur Zerstörung der Atmosphäre 

beitragen. Es ist eine zutiefst christliche Aufgabe, 

sanft und schonend mit den Ressourcen der Erde 

umzugehen. Der Gott, den Christinnen und Chris-

ten preisen, ist nach 1. Timotheus 2,4 ein Gott, der 

will, dass alle Menschen gerettet werden.

Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft.

Werden auch Sie aktiv bei der 64. Aktion Brot für 

die Welt 2022/2023!
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Helfen Sie helfen.  

Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie 

IBAN : DE 10 1006 1006 0500 5005 00   

BIC : GENODED1KDB

Sie können auch online spenden: 

www.brot-fuer-die-welt.de/spende

Einschalten.  
Anrufen. Gutes tun! 

Spendengala im ZDF
„Die schönsten Weihnachtshits“  

am 8. 12. 2022 um 20:15 Uhr
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Diakonie(verein)  

Spende an die Schwabacher 
„Tafel“

Eine der ersten Aufgaben des neu 
gewählten 1. Vorsitzenden des 
Diakonievereins Zwieselgrund, 
Harald Hecker, bestand in einer 
Spendenübergabe.

Bei der Jahreshauptversammlung 
im Som-
mer die-
sen Jahres 
waren die 
Neuwah-
len der 
Haupt-
punkt der 
Tages-
ordnung. 
Nachdem 
Gerhard 
Bergner 
nach acht 
Jahren 
als 1. 
Vorsitzen-
der nicht mehr kandidierte, stellte 
sich Harald Hecker für dieses Amt 
zur Wahl und wurde mit nur einer 
Enthaltung gewählt. Als 2. Vorsit-
zende wurde Renate Schindelbau-
er gewählt.

In der ersten Sitzung des eben-
falls neu gewählten Ausschusses 
wurde einstimmig beschlossen, 
dass aus dem Vereinsvermögen 
1.000 Euro als Spende an die 
Schwabacher „Tafel“ überge-
ben werden sollen.

Dazu besuchten Harald Hecker 
und Renate Schindelbauer im 
September Andrea Schmidt, die 

Leiterin der Familien- und Al-
tenhilfe (FAH). Die FAH ist neben 
vielen anderen Aufgaben im sozi-
alen Bereich in Schwabach schon 
seit 27 Jahren die Trägerin der 
„Tafel“. Andrea Schmidt erläuterte 
dem Besuch, wie die Arbeit der 

„Tafel“ or-
ganisiert 
ist. Den 
größten 
Teil davon 
bewälti-
gen Eh-
renamtli-
che: das 
Sortieren 
und Aus-
geben der 
gespen-
deten Le-
bensmit-
tel. Um 
aber den 

Transport von den Spendern zur 
Ausgabe stelle sicher zu gewähr-
leisten, arbeiten in diesem Bereich 
auch angestellte Arbeitskräfte. So 
war die Spende des Diakonieverein 
Zwieselgrund sehr willkommen um 
solche Kosten mit abzudecken.

„In Schwabach wären noch viel 
mehr Menschen berechtigt, bei 
uns Lebensmittel zu bekommen“ 
so Andrea Schmidt, und schon 
jetzt ist der Ansturm oft ganz 
groß. Wie das Angebot der „Tafel“ 
im kommenden Winter bei den 
stark gestiegenen Preisen für 
Lebensmittel und Energie nachge-
fragt wird, bleibt abzuwarten. 
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Informationen zur  
Landesstellenplanung 

Seit über einem Jahr beschäfti-
gen wir uns in der bayerischen 
Landeskirche und auch im 
Schwabacher Dekanat intensiv 
mit einer neuen Runde Lan-
desstellenplanung.

1. Warum schon wieder  
Stellenkürzungen?

Der momentan noch gültige 
Stellenplan bei den Pfarrstellen 
sowie den Stellen für DiakonIn-
nen, ReligionspädagogInnen 
und hauptamtliche Kirchen-
musikerInnen im Dienst der 
Kirchengemeinden oder des De-
kanatsbezirks geht auf das Jahr 
2010 zurück. Seither ist die Zahl 
der Kirchenmitglieder im Durch-
schnitt um mehr als 10% zu-
rückgegangen, auch in unserem 
Dekanat und auch in ländlichen 
Räumen. Ursachen dafür sind 
einerseits die Kirchenaustritte 
und andererseits, dass deutlich 
mehr Gemeindeglieder sterben 
als geboren und getauft werden 
oder Evangelische zuziehen. 
Gleichzeitig gehen bereits jetzt 
jedes Jahr viel mehr hauptamt-
lich bei der Kirche Beschäftigte 
in den Ruhestand als junge Be-
rufsanfängerInnen nachkommen. 
Auch hier wirken sich gebur-
tenschwächere Jahrgänge und 
sinkende Kirchlichkeit aus. Bis 
2030 werden wir ca. ein Drittel 
weniger PfarrerInnen haben als 
heute, bis 2035 nur noch halb so 
viele. Würde der bisherige Stel-
lenplan beibehalten, würden sich 
in immer mehr Gemeinden die 

Pfarrstellen nicht mehr nachbe-
setzen lassen.

2. Was bedeutet das für die 
Kirchengemeinden im  
Dekanat Schwabach?

Bis Mitte 2024 müssen wir im 
Dekanat 2,75 hauptamtliche 
Stellen abbauen, von bisher 
41,25 auf dann 38,5. Das klingt 
nach wenig, aber jede halbe 
Stelle, die irgendwo wegfällt, 
schmerzt und hinterlässt eine 
Lücke, weil ja überall gute und 
wichtige Arbeit geleistet wird. 
Die Kürzungen sollen dabei ge-
recht verteilt sein und sich mit 
nachhaltigen Zukunftsschritten 
verbinden. Künftig soll jede 
gemeindliche Stelle (Pfarrstelle, 
Jugendreferentenstelle o.ä.) 
rechnerisch für ca. 1.700 Ge-
meindeglieder zuständig sein 
(sog. „Pastorationsdichte“). Wo 
Gemeinden kleiner sind, kom-
men halbe Stellen zum Einsatz 
oder werden von den Stellen-
inhaberInnen zusätzliche Auf-
gaben in anderen Gemeinden, 
in der Region oder im Dekanats-
bezirk übernommen. 

3. Welche Zukunftsperspekti-
ven zeichnen sich ab?

Damit auch kleinere Gemeinden 
eigenständig bleiben und mög-
lichst weiterhin ihre Seelsorge-
rInnen behalten können, müs-
sen Kirchengemeinden künftig 
noch stärker als bisher zusam-
menarbeiten. Manche Aufgaben 
lassen sich gemeinsam, ar-
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beitsteilig oder gabenorientiert 
besser erfüllen. Nicht jede/r 
PfarrerIn und jede Gemeinde 
wird künftig alles anbieten kön-
nen.  Viele, besonders jüngere 
Hauptamtliche, arbeiten auch 
gerne im Team. Im Moment 
entstehen im gesamten Deka-
nat kooperierende Subregionen 
aus benachbarten Kirchenge-
meinden. Manches wurde längst 
oder wird gerade hier und da 
erprobt: Gemeinsame Gemein-
debriefe, Gottesdienstpläne, 
Konfirmandenarbeit. Kinder- 
und Familiengottesdienste 
reihum. Große Events und Feste 
abwechselnd. Kirchenvorstände 
tagen gemeinsam. Auch über 
gemeinsame Pfarrämter mit 
guter Erreichbarkeit wird nach-
gedacht.

4. Was muss bei aller Ver-
änderung das Wesentliche 
bleiben?

Ja, wir werden als evangelische 
Kirche kleiner und weniger wer-
den. Der Blick wird sich dadurch 
weiten, über den eigenen Kirch-
turm hinaus. Unser kirchliches 
Leben wird nicht ärmer werden, 
sondern unterschiedlicher und 
vielfältiger. Was am einen Ort 
wichtig ist, gut läuft und aus-
strahlt, mag woanders ohne 
Resonanz bleiben. Dort gibt es 
dafür Raum für andere Projek-
te. Die Entwicklung wird von 
der Initiative vor Ort abhängen, 
auch von der Bereitschaft, mit 
anderen Aktiven vor Ort ge-
meinsame, zukunftsfähige Ide-

en zu verwirklichen. Wichtig bleibt 
dabei, dass für Menschen, die 
Seelsorge, geistliche Begleitung, 
Trost oder Ermutigung suchen, 
ein/e hauptamtliche/r Seelsorger/
in zuständig, verlässlich ansprech-
bar und vor Ort vertraut ist.

Berthild Sachs, Dekanin



Praxis für Naturheilkunde 
Regine Pfister-Stößel Heilpraktikerin 
Osteopathie, Kinesiologie,  
Fußreflexzonentherapie 
Schimmelgraben 2, 91126 Schwabach                     
mobil (0163) 682 10 70    

Celandra - Annette Wild  
Heilpraktikerin für Psychotherapie 
Kinesiologie, Systemisch Coaching,  
Lebensberatung, CranioSacrale Therapie 
Dietersdorfer Str. 16, 91126 Schwabach                     
Tel. (0911) 340 12 47         

                    
 

Elektro Bernecker GmbH 
Tel. 09122 / 887990 

www.elektro-bernecker.de 
 

 

Steuerberater Dipl. Kfm. Thomas Dittrich 
Tel. 09176 / 995736 
www.stb-dittrich.de 

  
 

Hohenstein Heumann 
Steuerberater Partnerschaft mbH 

Tel. 0911 / 9708120 
www.hohenstein-heumann.de 

 

 

Restaurant „Hufer“ Fam. Christakos 
Tel. 0911 / 636317 

www.restaurant-hufer.de 
 

 

Lift-Master David Knolle 
Tel. 0911 / 96462477 

www.lift-master.de 
 

 

Alfred J. Oppek GmbH 
Tel. 0911 / 9969580 

www.oppek-verpackungen.com 
 

 

Naturheilpraxis Beate Regensburger 
Tel. 0911 / 6329834 

www.beate-regensburger.de 
 

 

Schreinerei Schleier 
Tel. 0911 / 6324276 

www.schreinerei-schleier.de 
 

 
 

 
 
 

www.dietersdorf.de 
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lesezeichen buch & caffè 
Königsplatz 29, 91126 Schwabach                     
Tel. (09122) 2919  
www.lesezeichen-sc.de  
mail@lesezeichen-sc.de

Praxis für naturheilkundliche  
Diagnose- und Therapieverfahren  
Michaela Shivananda  
Heilpraktikerin & zertifizierter Coach 
Schlehenweg 2, 91126 Schwabach                     
mobil (01522) 286 57 48

Second-Hand für Groß und Klein 
Wolkersdorfer Berg 7, 91126 Schwabach 
Tel. (0157) 51 14 30 12 

Wir danken für die Unterstützung!



Blumen Winkler, Wolkersdorfer  
Hauptstr. 43, 91126 Schwabach 
Tel. (0911) 962 68 00

Sabine Zecheus, Die Handwerkerin – 
Bau- und Möbelschreinerin 
Drahtzieherstr. 79 c, 90453 Nürnberg 
Tel. (0911) 632 01 86, (0163) 776 26 15  
www.die-handwerkerin.com

GS SCHENK GmbH 
Siegelsdorfer Str. 55, 90768 Fürth 
Tel. (0911) 372 75-0 
www.gs-schenk.de, info@schenk-bau.de

Mory GmbH & Co. KG 
Wolkersdorfer Hauptstr. 25 / 25a 
91126 Schwabach 
Tel. 0911/24267850 
info@mory-haustechnik.de

Grünes Zentrum Krottenbach 
Baumschulen Schopf GmbH 
Höllwiesenstr.59, 90453 Nürnberg 
Tel.(0911) 63 86 31, Fax (0911) 63 02 42 
info@gruenes-zentrum-krottenbach.de

malerweiß GmbH 
Fassade-Boden-Wand-Alles -aus-einer-Hand 
Wolkersdorfer Berg 1, 91126 Schwabach 
Tel. (09122) 63 27 14 
info@malerweiss.de

Metzgerei-Gasthof Adam Drexler    
Wolkersdorfer Hauptstr. 42 
91126 Schwabach, Tel. (0911) 63 00 98

Raiffeisenbank Roth-Schwabach  
Kugelbühlstr. 19 - 21, 91154 Roth

Lindner Steinmetz GmbH 
Reichelsdorfer Hauptstr. 48,  
90453 Nürnberg 
Tel. (0911) 638 38 18 
Fax. (0911) 638 32 57 
www.grabsteine-lindner.de 
grabsteine.lindner@t-online.de

miteinander
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Wir danken für die Unterstützung!
Malermeister Robert Thurner GmbH 
Wolkersdorfer Berg 14, 91126 Schwabach 
Tel. (0911) 643 77 996                      
mobil (0160) 292 98 85                                                   
www.malermeister-thurner.de

Doris Pültz, Kosmetik-med.  
Fußpflege, Stettiner Str. 12 
91126 Schwabach 
Tel. (0911) 631 29 50

Sparkasse Mittelfranken-Süd  
Westring 38, 91154 Roth

Friseur Rolf – Ein Besuch lohnt sich 
immer, Heike Karnitzschky  
Wolkersdorfer Hauptstr. 46  
91126 Schwabach 
Tel. (0911) 63 76 11

Optik Winkler – wir freuen uns auf Sie 
Wolkersdorfer Hauptstr. 48 
91126 Schwabach 
Tel. (0911) 641 82 00                    
www.optik-winkler.com

Margot Witt - Steuerberaterin           
Treukontax Steuerberatungs GmbH           
Unterbaimbach 2, 91126 Schwabach         
Tel. (09122) 879 06 40

Bestattungen Peine e.K. 
Limbacher Straße 38, 91126 Schwabach 
mit eigener Trauerhalle 
Tel. (09122) 818 13 
 
Calmeza - Kosmetik und Wellness 
Wolkersdorfer Hauptstraße 25b  
91126 Schwabach, www.calmeza.de 
Tel. (0911) 132 106 62

CHRISTOPHORUS APOTHEKE 
Rupert Mayer e. K. 
Wolkersdorfer Hauptstr. 42 
91126 Schwabach 
Tel. (0911) 63 55 38 
Fax (0911) 637 01 39 
www.meineapothekevorort.de 



Günzel & Günzel GmbH 
Steuerberatungsgesellschaft 
Wiesenstraße 1 a, 91126 Schwabach 
Tel. (09122) 181 69 - 0 
www.steuerberatung.sc                   
info@steuerberatung.sc 

Bestattungsinstitut Alter 
Spitalberg 4, 91126 Schwabach  
Tel. (09122) 160 14  

Jürgen Ryschka Dach + Blech GmbH 
Abenberger Str. 7, 91126 Schwabach 
Tel. (09122) 693 99 34                     
Fax (09122) 693 99 35 
www.Dachprofis24.de 
Kontakt@Ryschka.eu 

Alpha Apotheke 
Maximilian Spitzbart 
Fürther Str. 39, 91126 Schwabach  
Tel. (09122) 179 69 
Fax (09122) 866 80 
info@alpha-apotheke-sc.de

Geppert Steuerberatungs- 
gesellschaft mbH 
Wolkersdorfer Hauptstr. 33 
91126 Schwabach 
Tel. (0911) 96 47 2 - 0 
Fax (0911) 96 47 2 - 30 
www.geppert-stb.de

Malerbetrieb Gehring 
SC Wolkersdorf und Kammerstein 
Aurachhöhe 1a, 91126 Kammerstein  
Tel. (09178) 998 08 70 
www.maler-gehring.de

Engel EDV-Service 
Der Engel für Ihren PC 
Vorderer Rotenberg 22, 91126 Schwabach 
Tel. (0911) 699 93 00, www.engel-edv.de 
martin.engel@engel-edv.de

Bestattungen Abendröte GbR 
Reichenbacher Str. 19, 91126 Schwabach 
Tel. (09122) 889 77 00 
www.bestattungen-abendroete.de 
info@bestattungen-abendroete.de

Glaserei Amm GbR 
Am Pfaffensteig 38, 91126 Schwabach 
Tel. (0911) 45 51 87

FrankenImmobilien Verwaltung &  
Vermittlung 
Sieglinde Kestler DIA/IHK UG & Co.KG 
Stettiner Str. 5 a, 91126 Schwabach  
Tel. (0911) 384 735 13, Fax (0911) 253 20 183 
Email: info@frankenimmokestler.eu

Sekretariats- & Buchhaltungsservice  
S. Kestler UG & Co. KG  
Stettiner Str. 5 a, 91126 Schwabach 
Tel. (0911) 715 55 961, Fax (0911) 253 20 183 
Email: info@sekretariat-und-buchhaltung.eu
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Wir danken für die Unterstützung!

Nachbarschaftshilfe: Tel. (0911) 632 54 31  E-Mail: zwieseltal.hilfe@gmail.com

Ambulante Pflege der Diakonie Roth-Schwabach: Tel. (09122)  984 14 - 610

Sozialarbeit der Diakonie Roth-Schwabach:  Tel. (09122) 98 41 42 01

Telefonseelsorge: Tel. (0800) 111 0 111

Krisendienst Mittelfranken: Tel. (0911) 424 85 50



WolkersdorfDietersdorf
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Vertrauensfrau/-mann des  
Kirchenvorstands 
Claudia Benker, Tel. (0911) 95 64 95 96  
                             (0151) 24 114 744 
Sabine Gomolka, Tel. (0911) 53 57 82  
Mesnerdienst 
Lina Mehwald, Tel. (0911) 638 37 16  
Mutter/Vater-Kind-Gruppen 
Kathrin Vogt, Tel. (0176) 92 21 13 25  
Patchwork-Gruppe 
Brigitte Hainz, Tel. (0911) 632 06 00

Ü 60 - Treff 
Anneliese Stöcker, Tel. (0911) 63 95 75  
Bauverein 
Werner Leist, Tel. (0911) 63 28 327

Krea(k)tiv Gruppe 
Pfarramt, Tel. (0911) 63 53 99 
 
Chor Coloured Voices 
Ansprechpartnerin Claudia Benker,   
Tel. (0151) 24 114 744 
 
Team Feste und Feiern 
Anneliese Stöcker, Tel. (0911) 63 95 75

Vertrauensmann des Kirchenvorstands 
Harald Hecker, Tel. (0911) 63 00 64

Mesnerdienst 
Familie Wagner, Tel. (0911) 641 89 55

Eltern-Kind-Gruppe 
Regina Pranschke, Tel. (0163) 691 30 53  
 
Georgskids 
Karin Brandmeyer (0911) 63 61 17

Frauenkreis/Frauenfrühstück 
Erika Braun, Tel. (0911) 631 21 55  
 
Posaunenchor 
Obfrau: Carolin Suchanek                                  
Tel. (0163) 201 68 33 
 
Seniorennachmittag 
Monika Fleischmann, Tel. (0911) 632 72 24

Gitarrengruppe                                  
Gerhard Bergner, Tel. (0911) 63 61 17

Strickabende                 
Renate Schindelbauer, Tel. (0911) 63 61 17

miniGottesdienst 
Silke Jaksch, Tel. (0911) 637 03 47

Kindergottesdienst 
Pfarramt Dietersdorf, Tel. (0911) 63 61 17

Ökumenische Frauenoase 
Gisela Rümmelin-Schneider 
Tel. (0911) 632 51 07   
Babett Ramming, Tel. (0911) 63 55 50    

Diakonieverein Zwieselgrund 
Harald Hecker, Tel. (0911) 63 00 64           

Kindertagesstätte Christophorus  
Zwieseltal 
Nina Weger, Tel. (0911) 63 88 95 
www.kita-zwieseltal.de

Kinderkrippe Christophoruskirche        
Tel. (0911) 964 46 96

Elternbeirat der Kindertagesstätte 
Roland Gottschalk, Tel. (0173) 357 02 99

Kinderlachen Zwieseltal 
Simone Kaiser, Tel. (0911) 598 26 48

Bürgergemeinschaft Wolkersdorf e.V. 
i.V. Martin Lang 
Vorstand@bg-wolkersdorf.de 

Gute Adressen



Wolkersdorf

Dietersdorf

Kirchgeldkonto: IBAN: DE80 7645 0000 0000 3500 41, 
Spark. Mittelfranken Süd, BIC: BYLADEM1SRS 

Spendenkonto: IBAN: DE60 7646 0015 0000 5389 57, 
Raiffeisenbank Roth-Schwabach, BIC: GENODEF1SWR

Pfarrer: Ulrich Hardt

Am Wasserschloss 1 
91126 Schwabach 
Tel. (0911) 63 53 99 
Fax (0911) 641 18 17 
E-Mail pfarramt.christophorus.sc@elkb.de 
www.christophoruskirche-wolkersdorf.de

Sekretärin: Monika Geistmann  
Bürostunden: Montag und Freitag, 9 bis 12 Uhr    

Kirchgeldkonto: IBAN: DE45 7645 0000 0000 3515 44, 
Spark. Mittelfranken Süd, BIC: BYLADEM1SRS 

Spendenkonto: IBAN: DE75 7646 0015 0000 5182 20  
Raiffeisenbank Roth-Schwabach, BIC: GENODEF1SWR 

Pfarrerin: Renate Schindelbauer

Alte Dietersdorfer Str. 2 
91126 Schwabach 
Tel. (0911) 63 61 17 
Fax (0911) 63 61 23 
E-Mail pfarramt.dietersdorf.sc@elkb.de 
www.georgskirche-dietersdorf.de

Sekretärin und Friedhofsverwaltung: Erika Braun  
Bürostunden: Dienstag, 9 bis 12 Uhr und 14 bis 15.30 Uhr 
und Donnerstag, 9 bis 12 Uhr  
Diakonin: Karin Brandmeyer  
E-Mail karin.brandmeyer@elkb.de 

Christophoruskirche
Evang.-Luth. Pfarramt Schwabach-Christophoruskirche (Wolkersdorf)

Georgskirche
Evang.-Luth. Pfarramt Schwabach-Dietersdorf


